
2. Runde Regionalliga Damen Gruppe Südwest 

     Vorwärts Orient Mainz                    -                      SC Eschborn                           1/2 : 3 1/2 

1) Esther Imelmann, 1598                     -                      Renate Niebling (G), 1378        0  :  1 

2) Sanja Perovic-Ottstadt, 1440            -                      Alexandra Hynar (G), 1433     1/2 : 1/2 

3) Beate Troeger, 1368                           -                      Silvia Elpelt, 1441                      0  : 1 

4) Rebecca Großius, -                               -                      Corinna Patzak                          0 : 1 kampflos 

                                      -Der Höhenflug hält an-    

Nachdem unsere Damenmannschaft bereits mit einem nicht unbedingt erwarteten Remis in 
die Regionalliga Saison gestartet war, hatte sie es am vorletzten Sonntag beim Heimspiel 
gegen die Mannschaft von Vorwärts Orient Mainz (welch origineller Name) zu tun. Beide 
Mannschaften waren als etwa gleich stark eingestuft und so wurde ein harter und knapper 
Ausgang dieses Kampfes erwartet. Doch an diesem Tag schlug das Pendel komplett in unsere 
Richtung aus. Da unsere Gegnerinnen an Brett 4 einen Ausfall zu beklagen hatten, hieß es 
nach einer Stunde 1-0 für uns. Die begünstigte war in diesem Falle unsere erste Vorsitzende 
Corinna Patzak. Alexandra Hynar an Brett 2 hatte es mit einer gleichstarken Gegnerin zu tun. 
Nach hartem und langem Kampfverlauf konnte sie aufgrund unserer Führung und der sich 
positiv abzeichnenden anderen Partien mit ruhigem Gewissen eine Punkteteilung zulassen. 
Zwischenstand somit 1,5-0,5 für uns. Mannschaftsführerin Silvia Elpelt am 3. Brett hatte sich 
mit ihrer Gegnerin ebenfalls einen langen und offenen Schlagabtausch geliefert. In einem 
gleich stehenden Endspiel wollte sie jedoch mehr als nur die Punkteteilung. Sie erhöhte noch 
einmal den Druck auf ihre Gegnerin und konnte diese auch am Ende verdient besiegen. 
Somit hieß es 2,5-0,5 für uns und der Sieg war klargestellt. Jetzt hieß es noch etwas für das 
Brettpunktekonto (Fußballer würden sagen, die Tordifferenz) tun. Renate Niebling am 
Spitzenbrett hatte es mit einer deutlich überlegenen Gegenspielerin zu tun. Doch sie hielt ihr 
in einer sehr intensiv geführten Kampfpartie stand. Die Mainzerin wollte aufgrund ihrer 
klaren Spielstärkenüberlegenheit unbedingt den vollen Punkt. Dabei geriet sie auf der 
verzweifelten Suche nach einem Gewinnweg in Zeitnot und übersah dabei eine Falle von 
Renate. Diese hatte sie geschickt gestellt und sie konnte mit einer Springergabel 
entscheidendes Material  gewinnen. Darauf gab ihre Gegnerin auch sofort auf. Endstand 3,5-
0,5 für uns. Ein, vor allem auch in dieser Höhe verdienter und wichtiger Sieg. Dieser 
katapultiert unsere Damen somit zunächst einmal auf den 2. Platz der Tabelle. Somit dürfte 
aus den verbleibenden 3 Runden ein Sieg genügen um das Abstiegsgespenst bereits zeitig in 
weite Ferne gehalten zu haben. Und wer weiß, vielleicht sind wir diesmal auch zu höherem 
berufen. Jedoch….das ist erst einmal noch Zukunftsmusik. Freuen wir uns zunächst über das 
bisher erreichte und genießen den Jahreswechsel auf einem Top Platz.          

                                                                                                                            Verfasser: Michael Graf  
Tabelle nach der 2. Runde: 
1.       Langen        4:0 (6,5 : 1,5) 
2.       Eschborn     3:1 (5,5 : 2,5)   
3.       Mutterstadt 3:1 (5:3) 
4.       Riegelsberg  2:2 (4:4) 
5. +6. Oberhessen  0:4 (1,5 : 6,5) 
           Mainz            0:4 (1,5 : 6,5)                                                                                                                                                                    


